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ÄNDERUNGSHAUSHALTSSATZUNG 
 

des Landkreises Aurich für das Haushaltsjahr 2025 
 

 
Aufgrund des § 112 in Verbindung mit § 58 Abs. 1 Nr. 9 des Niedersächsischen 
Kommunalverfassungsgesetzes (NKomVG) hat der Kreistag in seiner Sitzung am 17. Dezember 2024 
folgende Änderungshaushaltssatzung 2025 beschlossen: 
 
 

§ 1 
 

Mit der Änderungshaushaltssatzung werden  
 
  

die bisherigen 
festgesetzten 

Gesamtbeträge 
 
 
 

 
-Euro- 

 

erhöht  
um 

 
 
 
 

 
-Euro- 

 

vermindert 
 um 

 
 
 
 

 
-Euro- 

 

und damit der 
Gesamtbetrag des 

Haushaltsplans 
einschließlich der 

Nachträge 
festgesetzt auf 

 
-Euro- 

1 2 3 4 5 

Ergebnishaushalt     

ordentliche Erträge 530.801.600 404.000 0 531.205.600 

ordentliche Aufwendungen 565.712.800 1.191.000  0 566.903.800 
 
 

außerordentliche Erträge 50.000 0 0 50.000 

außerordentliche Aufwendungen 0 0 0 0 

Finanzhaushalt     

Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit 

524.778.400 404.000 0 525.182.400 
 

Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit 

547.093.100 1.191.000 
  

0 548.284.100 
 

Einzahlungen für Investitionstätigkeit 6.241.700 0 0 6.241.700 

Auszahlungen für Investitionstätigkeit 30.098.500 12.200.000  0 42.298.500 

Einzahlungen für Finanzierungs-  
tätigkeit 

36.166.800 12.200.000  0 48.366.800 

Auszahlungen für Finanzierungs- 
tätigkeit 

21.195.000 465.000  
 

0 21.660.000 
 

Nachrichtlich     

Gesamtbetrag der Einzahlungen des 
Finanzhaushalts 

567.186.900 12.604.000 
 

 579.790.900 
 

Gesamtbetrag der Auszahlungen des 
Finanzhaushalts 

598.386.600 13.856.000  612.242.600 
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§§ 1 a bis f 
 
Mit der Änderungshaushaltssatzung werden die Festsetzungen der Wirtschaftspläne der 
Einrichtungen Ubbo-Emmius-Klinik Aurich-Norden Vermögensverwaltung und der Pflege- und 
Betreuungszentren -Vermögensverwaltung- des Landkreises Aurich sowie der Eigenbetriebe 
Rettungsdienst des Landkreises Aurich, Kreisvolkshochschule Aurich-Norden, 
Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Aurich und Breitbandnetz Landkreis Aurich nicht geändert. 
 
 

Kredite 
 

§ 2 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) wird gegenüber der bisherigen Festsetzung in Höhe 
von 23.906.800 Euro um 12.200.000 Euro erhöht und damit auf 36.106.800 Euro festgesetzt. 

 
 

§ 2 a 
 

Der Gesamtbetrag der Kredite, der für Investitionen im Rahmen einer Ausnahmegenehmigung 
(Konzernfinanzierung) im Haushaltsjahr aufgenommen werden darf, wird gegenüber der bisherigen 
Festsetzung in Höhe von 6.000.000 Euro um 24.000.000 Euro erhöht und damit auf 30.000.000 Euro 
festgesetzt.  

 
§§ 2 b bis g 

Die Gesamtbeträge der in den Vermögensplänen der Einrichtungen Ubbo-Emmius-Klinik Aurich-
Norden Vermögensverwaltung und der Pflege- und Betreuungszentren -Vermögensverwaltung- des 
Landkreises Aurich, sowie der Eigenbetriebe Rettungsdienst des Landkreises Aurich, 
Kreisvolkshochschule Aurich-Norden, Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Aurich und Breitbandnetz 
Landkreis Aurich vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen werden gegenüber den 
bisherigen Festsetzungen nicht geändert. 
 
 

Verpflichtungsermächtigungen 
 

§§ 3, 3 a und b  

Die §§ 3, 3 a und b werden nicht geändert.  
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Liquiditätskredite 

 
§§ 4 und 4 a bis g 

Die §§ 4 und 4 a bis g werden nicht geändert.  

 
Kreisumlage 

 
§ 5 

Der § 5 wird nicht geändert. 

 
 

Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen 
 

§ 6 

Der § 6 wird nicht geändert. 

 
 

Deckungs- und Übertragungsgrundsätze 
 

§ 7 

Der § 7 wird nicht geändert. 

 
 

Investitionen von erheblicher finanzieller Bedeutung 
 

§ 8 

Der § 8 wird nicht geändert. 

 
 
 
Aurich, 17. Dezember 2024 
 
 

LANDKREIS AURICH 
 

Der Landrat 
 
 

(L. S.) 
 
 

- Meinen - 
 


